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Das eilffte Capitel.
Von Haupt- Beschwerungen insgemein.

Innerlich.
N. i. Haupt, reinigende Pillen.

)imm?osen<aloe, pilul. cocKiX majar jedes l.quintl. relm.Mgpn. ex?
IlI) ti-Lü.ezieb.ni^l-. jedes ein Halb scrupel,fenchel'öl8-tropffen.Mache

mit wsen.syruppillen daraus, und nimm 4. oder 5. des abends 1. oder-, mahl
inderwocheein.
51.2 Andere.

imm calmus. amtz.ingd«, mastix, zimmet, muscaten-blumen, und nüsse,
nelcken, saffran, cudeben, aloes,h'oltz,ruMck, päppeln, senncs,blat,

tel-, mlittee,zimmel, mlrobellen/ jedes i.scrupel/ carbobenedicten-scordium-
blätler, jedes ein halb quintl. rhabarber 2. ein halbiloty, aloe, 5. Loth, laxi-
renken rosen, Violen, lyrup, so viel nöthig. Nimm davon 1. strupel, hiß ei«
halb quintl. ein. öatel«.
t>>. z. Cäftleln.

^imm galgant, ealmus, nelcken jedes ein halb Loth, mustat, nuß 3.
»^ quintl. zimmet l.ein halb Loth, paraoiß-torner ,. ein halb quintl. süß-

ho^tz 5.Lolh,fencheleinloth,amß> kümmel, jedes 1. ein halb lolh , coriander
i.loth,wgb«l.qcknll. zncker, 2. pfund, mache tafelew daraus.
N. 4. lemperirendes Pulver.
zMimm pl-Zrpgnrte krebs>augen, eai-t. Viti ioi. gereinigten falpeler, von je-
W» den 1. quintl. cinnabar amimnn. ein halb quintl. Davon ist, nachdem es
unter einander,gemischetworden, alle^biß 5. stunden -.messerzplh voll zu
nehmen. ^.
«. 5. Ein Haupt-stärckend Wasser.

Trinck zuweilen von mayenblümgen-wasser.
l^. 6. iLinevertheilende Ess ny.
KMiMM ellenl. glexipdarm. 0.8t2klii ein halb lolh/ mixtur. limpl. 1.quintl.
<>^ mische alles wohl unter einander, und gib davon morgens und abends
^.vlßzo.ttopffen.
z/. 7. Hin Haupt - stärck nd«r Zucker.
HQimm gundennann-raulen-blätter, jedes 1. lotb, rettlch l.halb quintl.
"^ angelicken-llebstöckel-wurtz,jedes ein halb loch, wissen zucker iz.loth,
zerstoß und zersch,«id alles/ und mach einen zucker daraus, und iß öffters ei¬
ner caMnien groß davon.
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Li«

H. F. Ein Pulver.
c^)immgemsen-wurtzell.loth,costwurh,aloes-holtz, kleine cardamomen,
"^ jedes ein halb quintl cubeben, coricmder, aniß, jedes l. quintl. muscaten-
ruß, weissn agtstcin, jedes ein halb loth, würtz-nelcken i. scrupel, vorhero
mit ausg ftheeiteil citwu-saamen >. scrupel, gemischt uns gerieben, zlmmet,ol
2Q. twpffen, davon nimm l. Messerspitze voll.
A. 9. Em Trlseneth.
<^>imm kümmel, corlander beydes in eßtg und wasser die nacht über gebeitzt
»" und getrocküct, jeoes l. lolh, ftnchel-saamen, ingbcr, eudebcn, musealen,
blüth, benzoes, rose»-wurtzel, jedes ein halb Loth/ eardamomen, zlmmct, je¬
des i< quinll stoß alles zu pulver, und misch eben soviel zuckcr dazu,
davon nimm i. stunde vor dem abend,effen, oder umschlaffens-zeit 1. Messer¬
spitze voll ein.

AeuMch.
^. 10. Ein v^iel«, Pulver.

imm die wurtzel von haselwurtz i. quintl. bibergell i scrupel, mufta»
tennuß, roßmarln, lavendel blumen, jedes ».quintl. reib es zu pulver.

^. ii. Ein Pulver zu <>aupr, wurden
8N>imm veil-wurtzel,mann tnun«, lange und runde hol-wmtz, P2aa«.i8-
^ wurtzel, jedes ein halb Loth, streue es auf.
^. li. Ein Haupt-steckender Umschlag.
5V>imm rockene brodt» krume, einer welschen nuß groß, musealen,nuß, ^. 1.

zimmel ». quintl. rosenwasser 4. löffel voll,fraue»-milch L.löffelvoll,mi¬
sche es unter einander» und schlag es kalt um dcnkopsf.
A. ,z Ein andes er zur wafsersucht des Haupts
5s>imm betonien, salbey, dlptam, kümmel, wohlgemuth, jedes,.?oth, sio-

^ chas .kraut, majoran, chamillen.blüthen, jedes 3. Loth, koche es in gutem
wein undbarbler-lauge, thue dazu ox^mel, ^.Loth, spic-rauten-öl, jedes 2.
Loth, schlag es um. >n«M»ui.
«14. Ein zertbilender Umschlag zu einer Stoß-Wunde.
cv>lmm wermuth sprossen, i. Hand voll, rothe rosin, chamlllen betonlen-
^^ scharten.kraut-blumen,jedes eine halbe Hand voll, koche es in wein zu mus,
thue dazu gersten.bohnen-mehl,jedes 3. Loth, kümmel-pulver ein halb Loth, ro¬
stn, lo, so viel nöthig.
8. is. Ein Umschlag Zu Haupt-Wunden.
«7mm gersten-bohnen-mehl, jedes tz.Loth, rostn-öl 6. Loch, eßig, so viel
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Von Haupt - Beschwebrungcn insgemein. ls
N 16. Ein Pflaster.
paß fichtenhartz6. Loth übern feuer zergehen, thue dazu zummj ^emi 7.
"" qulnll. gepulvert opium i.Loth, ^uinmi mcamakgca t.Loth, olibanum,
mastix, jedes l.Loth,campherin stein,ölmgl2xirt2.einhaldquintl.
^v. 17. Ein anders vor eine Beule ausdem Aopsse.
H^imm guten Honig 6. Loth, terpenlln 4. Loth, schwartz saltz 2. Loth, mische es
^ übern feuer zu einem pfiaster.
dl. ,8. Ein andere zu einer Stoß-Wunde.
FAimmempl lU'2ck7i,4.Loth,axycroc.steinklee-pfiaster, iedes^.Loth, cha-
^» mllleu-dill-öl,jedes 1. Loth.
l^. 19. Einanderes zu Haupt-Wunden.
«7imm betonten - Pflaster 1. Loth , oppotelcwck ein halb Loth , weissen
"^^ pirnviMs/pen ba^sam, ew halb quintl. räcamädac. ein halb Loth,
ey> Johannes^!, jedesZlclch viel. ^/«/i/.?»^.
l>l. lc>. ElneSHlbezurw^ssersuchtöesHaupts.
?0lmm donig ein halb pfund, saltz, gepulvert wohlgcmuth, kümmel, jedes
" 1. Loch, schmiere damit den kopffwarm.
li ii. Eme andere.
^tmm chamillen-öl ».viertel pfund,gepulvertenschwefel 2.Loth, salbe da-
^^ mitdenkopff. ^0,-e/t^.
V. :;. Eine andere.
^Qimm trockene chamillen, wermuth jedes i.Loth, scbwefel, i. quintl. hey-
'^ delbeeren einhalbquinü., stoß alles zu pulver, thue darzu irische butter,
chamillen-öl, jedes 3. Loth, wachs ein wenig, rühre es übern feuer zu einer
salbe. ^/«F/H»«F.
^. 23. Eine Bebung zurtvajprsuchrdes Hauptes.
c>ssimm ioriander, saa/nen, aniß, jedes ein halb Loth, bcpfuß, wohlgemuth,
^» polcy , jedes t^i halbe Hand voll, schwefel i. Loth, koche es in lauche,
feuchte einen schwamm damit an, und lege ihn warm aufdas Haupt.
«. 24. Ein gure, Alabaster-Sälblem.
«>lmm awbasier-Ablein i.Loth, pfersingkern-öleinhalb Loth, opium in
^» eßlg lalvirt'.scrupel, campher ein halb scrupel, damit bestreiche eine
leinene binde, und binde solche um die schlaffe und stlrn.
U. 25. Ein Fuß, Wasser für, Hauptwehe , und zu Bcför0«unc«

des Schlaffs.
>lmm chamillen, lattlch, und weiden-blätter, eines so viel als des andern,
> siede e qar wohl in brunnen -wasser, laß von ihm selbst überschlagen,

und bade die süß darlnn,ehe du schlaffen gehest.
tf. ^6. Ein Wund-Balsam.
fN lmm peruvianlschenbalsam, Johannes -momordlcken- öl, jedes ein
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halb Loth, da!5 iulpn. tereb. i. quinll. zummi elemi, so viel nöthig. ^«/-

I>I. 2.7. Ein wund - Gel.
«^ lmm Iobannes - regenwürmer, lerpentin, masiix-öl, jedes 2. Loth, welche
" ^ baumwolledarinnen ein, und lege sie auf. M«/it<m«,.
d<f. 18. Eine Mixcur zu Haupt, Wunden.
o^imm ungnsch - walstr:. Ll>th, rosen,honig i. Loth, theil« l. ein halb quintl.
^ Myrrhen, aloc jedes l «crupel. ^?»/sa??«5.
l>l. 19. Ei, e Lauge wider die Läuse.

Koche zeitlosen, kraul und blumen in lauge und wasch den kopff damit,
ll. 30. Die Feuchtigkeit abzuziehen.

Nimm meister- wurtzelinden mund, und kaue sie.
I>I. z«. Eln? Haupt, Orärckung.

Schlage mayenblumen-waffer mit tüchern über das Haupt.
«. 3 :. Die Feucheisskeitabzuziehen,
^alte ein stückgen alaun/ einer bohnen groß, im mund, hernach spuhl «hn
^- mit wasser aus.
^1. 33 Ein Fußbad wider die Hitze de» Haupt«.
FVimmweyden-odereichen-laub».Händevoll, rosen-blältell.hand voll,
^ koche es zu einem fußbad.
^. 34. Ein Haupt, starckend Fußbad.
d7 lmm salbey, dosten, majoran, voley, chamillen,melissen, roßmarln, und
«^^ steln-klee, jedes t.hand voll, koche es M wasser zuewemsuhbade.
N 35. Ein Dalsam.
«lmm ausgeprest musealen-öl, und ein halb quintl. 6eMIirt r«ulen,oder
^^ agtstem.ol.pomerantzen-schaalen/majoran,roßmarln öl,jedes 1. tropssen»
zib th'.gran, misch es
!>I zk. Ein Haupt,steckender Schnupf-Ccback.
c^ imm najoraneln halbLoth, mayen-blumen i. ein halb Lo:l),splcrenarden-
«" blül, nelcken, jedes ein halb scrupel,anlß-öl 6. tropffen, mijches.
«37 Ein anderer. ^
« lmm des besten tobacks i. en
«^^ halb Loth, nelcken ein halb scrupel,aniß,öl6.tropssc,!,ambra4.sran,/ ml-

«' ^z' Die Feuchtigkeit abzufüh «n.
' »lehe öffters weissen bet, safft in die nase.

« ,g Ein anderes.
' Schnuvffe den safft von zwiebeln öfflerb in öle nase.



Von Haupt -Beschwerungen insgemein. e«

^ 4<2. Lin Eßw wider Haupt-Flüsse.
Halte warmen eßig offtere im munde.

N. 4t. WldcrunterlauffenesBlut.
Q-oche brodt.krumen in rochen wein zu einen, säldgen, begieß es mlt etwas
^ baumöl, und leg es auf doppelte tücher, so warmes zu erleiden, auf den
schaden.
K Hl. Ein anderes.
«Niscbe splegel,wß, aus dem ofenmilbrandtcwein undIohannis,ol/ tult-
«"» lke tüc^i<in darinnen ein, und lege sie über.

Das zwölffte Capitel.

VonKopff-Echmertzen.
Innerlich.

U. i. ikinLolu«.

3V^imm cKma-cKina ein halb Loth, mache mit nelcken-syrup einen bolua,
"» daraus/ und verschlucke ihn alle 6. stunden.
>'. 2. Ein Pulver.
(v lmm gelben agtsteln l. scnlpel blß einhalb quintl. in tlner brühe oder warm
^^ «in, 3. tage nach einander, nelmonti«!.
K. z. Hin ander LNtttßl.
O> oche den topff von einer krähe am feuer, nimm das gehim heraus, und lß

^^ es. /d^»e^
l^l. 4. Laxier-Pillen.
t>- lmm mastlx-plllen 1. sirupel, weiß nleßwurtz- bibergell.extrgK,jedes s,
"' gran, extr. trock. ^lnanll. l. gran, el>x<e. propriet. so viel nöthig, »l»

l^. s. Pillen.
MA lmm extraK.pancn^m. (ÜroNii ^ 5 gran belieb, nizr. rliüdarb von jeden
<M 6 gra ,K'ß lf.biß 19- Pillen damu turumen, und gebrauche sie des
morgens auf einmal zum laxiren.
N.-. Eir eMix ur.
H^yimm tinilur tarrari ^ tlnÄur. ÄNtimunii, illlmiac > ipil im«, birHhorn«
N ^ lpuituz,von ^edem l. qui ttl httvon mache mal» eiliemixtul, uud gebrau¬
ch' dieselbe entweder zu ende oes rM-ox^lmi, ooer wann man einen anstoß
befürchtet/ als «in prssleevauv.

Hz l^. 7.


	Seite 57
	Seite 58
	Seite 59
	Seite 60
	Seite 61

